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Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.  Distrikt Saar 
Bundesverband für Amateurfunk in Deutschland • Mitglied der ”International Amateur Radio Union” 
_______________________________________________________________________________________________________________________ 
 
 
SAAR-RUNDSPRUCH Nr. 29 vom 25. Juli 2010 
 
 
Guten Morgen liebe Hörerinnen, guten Morgen liebe Hörer, 
 
hier ist Edwin Backes, DL4VBR vom OV Schmelz, Q06. 
 
Sie hören nun die Informationen aus dem Distrikt Saar sowie Nachrichten des Deutschen 
Amateur-Radio-Club e.V. für Funkamateure und Funkinteressierte im Saarland und der 
Umgebung. 
 
Der Saar-Rundspruch wird sonntags um 10:30 Uhr Lokalzeit im 2m-Band, heute über das 
Relais DBØSR, auf der Frequenz 145,600 MHz sowie im 80m-Band auf 3660 kHz 
übertragen. 
 
Wir wünschen nun allen Hörerinnen und Hörern einen guten und störungsfreien Empfang 
und beginnen nun mit der 
 
 
 
Übersicht 
 
 
- Glückwünsche 
- Sommerfest im Tempel am 31.07.2010 – Hilfsaktion für Ellen und Manuela Veith 
- Sommerfest des OV K35 Schwarzbachtal am 07.08.2010 
- Ausflug des OV-Saarlouis 
- 55. UKW-Tagung 2010 vom 10. bis 12.09.2010 
- Fernkurse des Team FUNKEN-LERNEN 
- Rückblick: 3. Ranglistenlauf 2010 Distrikt Saar und Französische ARDF Meisterschaft –  
  Laufen, Orientieren, Peilen, wo steckt der Fuchs? 
- Wiederholung des Deutschlandrundspruches 
- Mitteilungen des Rundspruch-Teams 
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Glückwünsche 
 
 
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern der vergangenen Woche und wünschen ihnen 
alles Gute. 
 
 
 
Die Meldungen 
 
 
Sommerfest im Tempel am 31.07.2010 – Hilfsaktion für Ellen und Manuela Veith 
 
Der Ortsverband Q01 veranstaltet am 31. Juli 2010 ein Sommerfest. Beginn ist um 15:00 
Uhr mit Kaffee und Kuchen. Ab dem späteren Nachmittag wird gegrillt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Der Erlös der Veranstaltung wird unseren Mitgliedern Ellen und Manuela Veith zukommen. 
Durch den starken Regen am 6. Juni war der an deren Grundstück angrenzende 
Schlehbach über die Ufer getreten und hatte das Untergeschoss des Hauses von Ellen 
und Manuela bis in ca. 1,5 Meter Höhe unter Wasser gesetzt. Hierbei wurde Manuelas 
komplette Wohnungseinrichtung und insbesondere ihre Hilfsmittel für Sehbehinderte stark 
beschädigt, bzw. vollständig zerstört. 
 
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen. 
 
 
73, Andreas, DH5VV 
 
 
 
 
Sommerfest des OV K35 Schwarzbachtal am 07.08.2010 
 
Der OV Schwarzbachtal K35 lädt zum alljährlichen Sommerfest am 07. August 2010 ein. 
Die Veranstaltung beginnt ab 10:00 Uhr wie jedes Jahr im Schäferhundeheim in der 
Maßweilerstraße in 66497 Contwig. 
 
Für das leibliche Wohl ist reichlich gesorgt. 
 
Mitgebrachte Geräte können selbstverständlich an diversen aufgebauten Antennen 
getestet werden. Natürlich wird die Clubstation DF0OV auch auf zahlreichen Bändern 
QRV sein. Die Einweisung erfolgt ab 09:30 Uhr auf der OV Frequenz 145,575 MHz. Der 
OV würde sich freuen zahlreiche Gäste begrüßen zu dürfen. 
 
 
vy 73, Philipp, DO3LM 
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Ausflug des OV-Saarlouis 
 
Der OV Saarlouis, Q09 veranstaltet am Samstag den 21. August 2010 seinen diesjährigen 
Ausflug. 
Ziel ist die Hauptstadt Luxemburg. 
Treffpunkt ist um 6:45 Uhr Lokalzeit in Saarlouis am Busbahnhof „Kleiner Markt“. Von hier 
geht die Tour mit einem RSW-Bus direkt in das Herz der Stadt Luxemburg. 
Eine Voranmeldung ist notwendig. Diese bitte bis 8. August an dh2vm [at] darc.de senden. 
Weitere Auskünfte finden Sie auf der Webseite von Q09 unter 
http://www.darc.de/distrikte/q/09/ausfluege/luxemburg-2010. 
 
 
73, Albert, DH2VM 
 
 
 
 
55. UKW-Tagung 2010 vom 10. bis 12.09.2010 
 
Das Wochenende vom 10. bis 12. September steht ganz im Zeichen der 55. UKW-
Tagung. Die Vorträge der zahlreichen Referenten decken die ganze Bandbreite des 
Amateurfunks ab. 
 
Vorträge, Ausstellung und der Funk-Flohmarkt der UKW-Tagung finden am Samstag, dem 
11.09.2010 auf dem Gelände der Karl-Kübel-Schule, in 64625 Bensheim, Berliner-Ring 34 
statt. Wie in jedem Jahr beginnt aber die Tagung schon am Freitag den 10.09. mit dem 
traditionellen Grillfest am Lagerfeuer auf dem Gelände der Clubstation DLØWH in 
Weinheim. Bis zum Sonntagsbrunch am 12.09. gibt es dort wieder viele Gelegenheiten, 
den Kontakt mit Funkfreunden zu pflegen und Erfahrungen auszutauschen. Für die 
Camper gibt es bei DLØWH wieder eine Gelegenheit Zelte und Wohnwagen 
aufzuschlagen. 
 
Es war nur ein überschaubarer Kreis von Amateuren mit besonderer Motivation, Neues zu 
erproben und ihr Wissen  weiterzugeben, der sich vor 55 Jahren zum ersten Mal im 
Nebenzimmer einer Gaststätte in Weinheim traf, um sich über die damals noch 
wegweisende Technik der UKW-Bänder auszutauschen. Als Fernziel schwebte dem 
Organisator Dieter Vollhardt, DL3NQ, schon damals vor, eine ständig wiederkehrende 
Einrichtung zu schaffen. Eine Tagung von hohem Rang mit internationalem Klang, auf der 
Referate mit praktischen Vorführungen – soweit nötig von Koryphäen ihrer Arbeitsgebiete 
– gehalten werden sollten.  Sein Traum ging in Erfüllung. 
Aus diesem ersten Treffen ist dann im Laufe der Jahre die Weinheimer UKW-Tagung in 
der heutigen Form geworden. Eine Tagung auf ehrenamtlicher Basis, auf der engagierte 
Amateure ihr Wissen mit anderen Funkamateuren teilen. Mit dem hohen Niveau der 
Vorträge wird auch in diesem Jahr eindrucksvoll aufgezeigt, dass der Amateurfunk seinem 
Anspruch als technisch-experimentellem Funkdienst  gerecht wird. 
 
Den Vortragszeitplan gibt es ab August auf der Webseite der UKW-Tagung unter 
http://www.ukw-tagung.de. 
 
Veranstalter der UKW-Tagung ist der FACW e.V. Weinheim. 
Die Organisation des Vortragsprogrammes übernimmt Günter Fred Mandel, DL4ZAO. 
 

mailto:dh2vm@darc.de


 

Saar-Rundspruch Nr. 29/2010  |  Seite 4 von 6 

 

Fernkurse des Team FUNKEN-LERNEN 
 
Die nächsten Fernkurse des Team FUNKEN-LERNEN starten am 1. Oktober 2010 für die 
Klasse A  und am 1. Dezember 2010 für Klasse E. 
Infos dazu und zur Ausbilderschulung gibt es auf der Homepage: http://www.funken-
lernen.de. 
 
 
 
 
 
Rückblick: 3. Ranglistenlauf 2010 Distrikt Saar und Französische ARDF 
Meisterschaft – Laufen, Orientieren, Peilen, wo steckt der Fuchs? 
 
In der Nacht hatte es stark geregnet – die Wiesen waren noch nass. Aber den 
Teilnehmern der Französischen Meisterschaft und des 3. Ranglistenlaufs im 
Amateurfunkpeilen machte das nichts aus, als sie sich am Samstagmorgen am Startplatz 
im lothringischen Saaralbe einfanden. Nach den hochsommerlichen Temperaturen der 
Vortage war diese Abkühlung das richtige Entree für die anstrengenden 
Meisterschaftswettbewerbe. 
Aus den Niederlanden, Belgien, der Ukraine, Frankreich und Deutschland sind am 
Wochenende Wettkämpfer ins Saarland gekommen. 
Der diesjährige Ranglistenlauf Distrikt Saar und die Französische Meisterschaft im 
Amateurfunkpeilen wurde, für den DARC, von unserem Peilreferent Jens Schlafke, DH3VJ 
und für den REF von Francois Seiler, F8DHN zusammen organisiert und veranstaltet. 
Diese französisch-deutschen Peilwettbewerbe fanden am 17. Juli mit dem 2m-Wettbewerb 
in Frankreich – und am 18. Juli mit dem 80m-Wettbewerb in Jägersburg, in Deutschland 
statt. 
Carmen Eipper, Richard Dibourg, Peter Girlach und Michael Berger halten jeder einen 
Empfänger in der Hand und haben Kopfhörer aufgesetzt. Der Starter Patrice Vette ruft 
ihnen auf Deutsch, mit seinem charmanten französischen Akzent zu: „Füünf, vier, drei, 
zwei, eins, Start“. 
Die Drei preschen los und sind kurz darauf im Wald verschwunden, uneinholbar für den 
ungeübten Zuschauer, der bei diesem Tempo unweigerlich ins Stolpern käme. 70 
Amateurfunkpeiler – 12 Jahre ist der jüngste, 78 der älteste Teilnehmer – rennen durch 
den Wald, springen über Wurzeln, stapfen durch Matsch und Pfützen und suchen fünf 
Füchse. So nennen die Peiler jene Sender, die die Peil-Referenten Jens Schlafke aus 
Blieskastel und Rainer Flößer aus dem fränkischen Nürnberg im Gelände versteckt haben. 
„Aufgabe der Peiler ist es, sich im Gelände zu orientieren, die Sender anzupeilen, 
aufzuspüren und sich an den Sendern mittels eines Chips elektronisch erfassen zu 
lassen.“ Für eine Strecke von zehn bis vierzehn Kilometern haben die Peiler zwei Stunden 
Zeit. Gewinner ist in seiner Klasse derjenige, der die Sender am schnellsten gefunden und 
in der kürzesten Zeit im Ziel eingelaufen ist. 
Für Carmen, die so gut startete, reichte es dieses Mal nicht. „Ich hab' die Laufzeit 
überschritten“, erzählt sie später und sagt: „Das ist schlimm, ich bin enttäuscht – aber ich 
habe Erfahrungen gesammelt für die nächsten Wettbewerbe.“ Sie wird weiter trainieren, 
auf ihre Ernährung achten und Peilen üben. Und sie wird auch weiterhin Spaß an dieser 
Mischung von Sport und Technik haben. 
So wie Daniel Oulivet, F1EJS, 58 Jahre alt, der aus Montpellier in Südfrankreich zu den 
Wettbewerben gekommen ist: „Laufen, sich orientieren und peilen – diese Kombination 
macht großen Spaß, und man lernt andere Länder und Leute kennen.“ Ohne diesen Sport 
wäre er wohl niemals ins Saarland gekommen. „pardon, ich muss jetzt starten“, sagt er 
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und verschwindet im Wald. 
Nach dem 80m Wettbewerb am Sonntagnachmittag verabschiedet sich Yurii einer der 
ukrainischen Teilnehmer von unserem DV Eugen Düpre, DK8VR. „Vielen Dank für den 
harten und interessanten Wettbewerb und die vorzügliche Verpflegung. Gerne würden wir 
noch bei Euch bleiben, aber wir müssen uns auf den Heimweg machen und wenn wir 
etwas schneller fahren schaffen wir die 2000 Kilometer in nur 36 Stunden...“. 
Einziger und bester saarländischer Teilnehmer war Hans Joachim Schiffler, DL4BJ aus 
Kirkel mit dem fünfzehnten Platz im der Kategorie M50. 
Die gesamten detaillierten Ergebnisse mit den Geländekarten und Laufzeiten findet man 
auf der Internetseite des ARDF-Referates unter 
http://www.darc.de/referate/ardf/contest/10071718/10071718.htm. 
 
Aufgrund der hervorragenden französisch-deutschen Kooperation wird auch zukünftig die 
eine oder andere Veranstaltung zusammen durchgeführt werden. 
 
Besonders den Organisatoren und ihren Helfern aus Frankreich und Deutschland, unter 
anderem die Auswertertruppe um Charly Wieand, DL3YDJ, die mit fünf Routiniers aus 
dem Ruhrgebiet zur Unterstützung gekommen sind, gilt der Dank der Athleten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wiederholung des Deutschlandrundspruches 
 
… 
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Mitteilungen des Rundspruch-Teams 
 
 
Sie hörten die Meldungen, der Sprecher ist Edwin Backes, DL4VBR vom OV Schmelz, 
Q06. 
 
Die Rundsprüche im Juli werden vom OV Schmelz, Q06 auf UKW und auch auf Kurzwelle 
abgestrahlt. 
 
Die Redaktion hatte Ralph, DO1RG. 
 
Redaktionsschluss ist immer Freitag um 12:00 Uhr Ortszeit, wenn nichts anderes bekannt 
gegeben wird. 
 
 
Bitte sendet die Beiträge für den Rundspruch: 
 
per E-Mail an: saarrundspruch [at] web.de 
 
(bitte als E-Mail-Anhang im Rich Text Format, *.rtf) 
 
Autoren erklären sich bei Einsendung mit redaktioneller Bearbeitung einverstanden. 
 
 
Für Fragen von allgemeinem Interesse, die diskret beantwortet werden, sowie für 
konstruktive Kritik steht Ihnen das Redaktionsteam gerne zur Verfügung. 
 
Unsere Rundsprüche können unter www.darc-saar.de oder in Packet-Radio unter der 
Rubrik DISTRIKT auslesen werden. 
 
Wer eine persönliche Mail-Zustellung unserer Rundsprüche bevorzugt, möge sich bitte auf 
der Homepage des Distrikt Saar, www.darc-saar.de, registrieren. 
 
 
Vielen Dank für Ihr Interesse an diesem Rundspruch. 
 
 
vy 73, 
 
Edwin, DL4VBR und das Redaktionsteam 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ende Saar-Rundspruch Nr. 29 vom 25. Juli 2010 
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